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NS-Erinnerungsorte sehen und verstehen III 

Digitale Herausforderungen und Erinnerungsarbeit 
Ort: Schwabenakademie Irsee 

Datum: 12./13. November 2024 

Dienstag, 12. November 2024 

9.00 Uhr 

Dr. Stefan Raueiser, Schwabenakademie Irsee / Corinna Malek-Wagner, Bezirksheimatpflege 

Schwaben, Augsburg:  

Begrüßung 

 

9.15 Uhr 

Vorstellungsrunde 

Moderation: Corinna Malek-Wagner, Bezirksheimatpflege Schwaben 

10.00 Uhr 

Kaffeepause 

 

Hindernisse und Hürden überwinden – ein Einstieg in die digitale Erinnerungskultur 

10.15 Uhr 

Dr. Dominik Feldmann, Stadtarchiv Augsburg: 

Grundlagen – Graubereiche – Grenzen. Rechtliche Aspekte für die Bereitstellung und 

Verwendung von Bildern 

 

11.00 Uhr 

Dr. Tabea Widmann, Zeppelin Museum Friedrichshafen: 

„Das geht doch spielend… oder?“ (Digitale) Spiele und der Auftrag des Kulturellen Erinnerns 

 

11.45 Uhr 

Lorenz Semmler, Bezirksjugendring Schwaben: 

Vermittlungsangebote und Medienfachberatung zum Thema Erinnerungskultur 

 

12.30 Uhr 

Mittagessen 
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Workshops: Erinnerungsarbeit im digitalen Raum selbst in die Hand nehmen 

14.00 Uhr 

Dr. Thomas Büttner, Bayerischer Landesverein für Heimatpflege München: 

Die digitale Erfassung und Präsentation von Kulturlandschaftselementen am Beispiel 

regionaler Erinnerungsorte 

 

N. N.: 

Wie baue ich einen Wikipedia-Eintrag? 

 

ca. 17.45 Uhr 

Ende des ersten Tages 

 

18.30 Uhr 

Abendessen 

 

Mittwoch, 13. November 2024 

Apps, Social Media und Co – Verschiedene digitale Vermittlungsformate im Überblick 

9.00 Uhr 

Dr. Stefanje Weinmayr, Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern, München: 

Präsentation der Fabul-App der Landesstelle am Beispiel der App „Kaufbeurer Stolpersteine. 

Spurensuche“ (online) 

 

9.45 Uhr 

Lilith Roska, Arolsen Archives, Bad Arolsen: 

Erinnerungsarbeit im Bereich Social Media (online) 

 

10.30 Uhr 

Kaffeepause 

11.00 Uhr 

Ernst Hüttl, Projekt LediZ an der Ludwig-Maximilian-Universität München: 

Das Projekt LediZ – Zeitzeugen im digitalen Raum 
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12.30 Uhr 

Mittagessen 

 

Digitale Erinnerungsarbeit in Schwaben – Beispiele aus der Praxis 

14.00 Uhr 

Mario Felkl, Heimatfreunde Asbach-Bäumenheim e. V.: 

Vermittlung über QR-Codes am Erinnerungsort Asbach-Bäumenheim 

 

14.20 Uhr 

Leo Hiemer, Kaufbeuren: 

Online-Gedenken am Beispiel des Kriegerdenkmals Wildpoldsried 

 

14.40 Uhr 

Lisa Bühler, Bluespot Productions e. V. Augsburg: 

Der Audiowalk „Memory Off Switch“ in Augsburg (online) 

 

15.00 Uhr 

Kaffeepause 

 

15.15 Uhr 

Babette Müller-Gräper, Lernort Sozialdorf Herzogsägmühle: 

Erinnerungsarbeit am Lernort Sozialdorf Herzogsägmühle 

 

15.35 Uhr 

Bernhard Hof, Lernort Buttenwiesen: 

Digital - hybrid - analog: Ein Werkstattbericht zu neuen Wegen der Erinnerungskultur am 

Ende der Zeitzeugenschaft 

 

16.00 Uhr 

Abschlussdiskussion 


